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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Teuschnitz : TSV Windheim 1904 II 
Samstag, 23.09.2023, 16:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Oberfranken-Ost) entführten die Gäste des TSV Windheim 1904 II in ihrem 2. Saisonspiel
beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Teuschnitz. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Bernd Jungkunz. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom
TSV Teuschnitz um die Nummer 1 Peter Daum nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Tomaschko / Jungkunz gewannen gegen Neubauer /
Trebes mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Passende spielerische Mittel hatten Daum / Scherbel
letztlich an der Hand, um Fehn / Neubauer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Peter Daum am Nachbartisch die Begegnung,
welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Andreas Trebes abgab und eine Niederlage kassierte. Johannes Scherbel bekam derweil seinen
Gegner Andreas Neubauer beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Friedrich Tomaschko gegen Michael Neubauer dann
besser in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte nachfolgend Bernd Jungkunz bei seiner Pleite gegen Jörg Fehn. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Teuschnitz und des TSV Windheim 1904 II. Auf Messers Schneide
stand am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Peter Daum und Andreas Neubauer, ehe sich der Spieler des TSV
Teuschnitz mit 3:2 durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Daum zu Ende ging. Johannes Scherbel bekam wenig später seinen
Gegner Andreas Trebes dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Friedrich Tomaschko in dem im Vorhinein als
offen eingeschätzten Spiel gegen Jörg Fehn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bernd Jungkunz beim 11:9, 11:9, 11:
13, 11:7 gegen Michael Neubauer doch überlegen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Teuschnitz tritt dabei geben den TV Konradsreuth an,
während es der TSV Windheim 1904 II mit dem TTC 1990 Hof II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Teuschnitz

Doppel: Tomaschko / Jungkunz 1:0, Daum / Scherbel 1:0 
Einzel: P. Daum 1:1, J. Scherbel 0:2, F. Tomaschko 1:1, B. Jungkunz 1:1 

 TSV Windheim 1904 II
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Doppel: Neubauer / Trebes 0:1, Fehn / Neubauer 0:1 
Einzel: A. Neubauer 1:1, A. Trebes 2:0, J. Fehn 2:0, M. Neubauer 0:2


